
Ja zu Photovoltaikanlagen in Ottensoos!

CSU für nachhaltige Energien

Die Errichtung von PV-Anlagen zur Gewinnung regenerativer Energien ist ein wesentlicher Beitrag
zum Gelingen der Energiewende und zum Klimaschutz. In der Energiepolitik sind Kommunen
entscheidende Akteure für die Energiewende und für wirksamen Klimaschutz. Zum einen geht es
darum, den Energieverbrauch zu senken und die Energieeffizienz zu steigern, und zum anderen,
erneuerbare Energien dezentral auszubauen. Daher werden solche Vorhaben von der CSU
grundsätzlich begrüßt und unterstützt.

Über die Errichtung einer Photovoltaikanlage auf den Dachflächen eines Wohnhauses in der
Eichenhainstraße hatte sich der Gemeinderat in seiner letzten Sitzung zu befassen. Die geplante
Maßnahme ist grundsätzlich nach der Bayer. Bauordnung (BayBO) verfahrensfrei. Da das Anwesen
innerhalb des Geltungsbereichs des städtebaulichen Sanierungsgebiets „Altort Ottensoos“ liegt,
war für die geplante Errichtung der PV-Anlage eine sanierungsrechtliche Genehmigung
erforderlich. Die Sanierungsberaterin sprach sich für die Errichtung der Anlage aus, empfahl jedoch
aus gestalterischen Gründen eine Reduktion der beantragten Flächen.

Die CSU – Fraktion sprach sich hingegen vollumfänglich für die vom Eigentümer beantragte
Errichtung der Photovoltaikanlage aus. PV-Anlagen sind ein wichtiger Beitrag zum Gelingen der
Energiewende und zum Klimaschutz!
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1. Das Gebäude ist als nicht ortsbildprägend einzuordnen und zeigt sich in seiner
Dachflächengestaltung mit dunklen Dachsteinen untypisch für den Altort. Insgesamt ist das
Gebäude aus städtebaulicher Sicht gerade auch in seiner Situierung am westlichen Rand des
Sanierungsgebietes als unauffällig und untergeordnet einzuordnen.

2. Aufgrund der Situierung des Gebäudes am Rand des Sanierungsgebietes, zudem in keiner
Nachbarschaft stark ortsbildprägender und unter Denkmalschutz stehender Gebäude ist die
Anbringung einer Photovoltaikanlage denkbar.

Obwohl es seit Jahren bereits in der direkten Nachbarschaft sowie auf einigen, durchaus
ortsbildprägenden Häusern im Sanierungsgebiet Altort solche PV-Anlagen gibt, konnte im
Gemeinderat keine einheitliche Zustimmung gefunden werden.


